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Zum Geleıt

„ WOo die Mauern weıiınen und 1U$ den Leichen die 1lze spriıeßen ..

Der Schock 93 t1ef. Wır Walch VO nordrussischen Archangelsk über dıe
Iundra üdlıch des Oolarkreıses auf dıe Solowetzk1] Inseln 1mM eıißen Meer
eflogen ıne kleine Tuppe evangelıscher Chrısten N Deutschlan: und
der orthodoxe Bıschof mıt seınem Gefolge DIe ]Jahrhundertealte g1gantısche
Klosteranlage lag Jetzt hınter uns Stalın hatte S1E gleich nach der Revolution
7u ersten des Oolarkreıses umfunktionıiert. ehr qals 4() OO0 Häftlınge
sollen hıer umgekommen oder erschossen worden se1n, Dıichter und Denker,
1schöfe, (OUififızıere und mınelle, aber nachweilslıch auch zahlreiche Iu-
therische Pastoren und iıhre Ehefrauen Seı1t Solschenizyns we1lß
1Nan davon.

Nun Walch WIT ZWeI Stunden durch dıe endlose, stille Weıte der Nse
efahren. Am Fuß der ekırka, eines kleinen Kırchenhügels, erhebht sıch auf
weıchem W aldboden zwıschen Büschen und en Bırken eıiın schlichtes
‚.UC OlZkreuz Vor N dıe verwiıtterte, steıle Holztreppe. Auf ıhr wurden
VOL 75 ahren dıe oben In der Kırche (jefolterten und dann VOL dem Ab-
ogrund Erschossenen In dıe 1eife hınuntergeworfen. Unbeerdigt Jıeben S1E
hıer lıegen, 1 ausende. Wır stehen auf ihnen. Der Schock Sıtzt t1ef.

I3 rthodoxen stimmen iıhre melancholischen JTotengebete Dann
sınd dıe Lutheraner dran. Wır beten Psalmen, stimmen Paul erhardadts Sterbe-
1ed und den uferstehungschoral der Chrıistenheıit Und WIE der Bıschof
CN ich abschließen! dıe Erde und dıe, auf denen WITr stehen. Der Bıschof
1st zufrieden und TuUuC das auf selne Weılise sehr drastısch AdUuSs ‚„5olowetzkı1]

das 1st, dıie Mauern weınen und N den Leıiıchen dıe 117e sprießen.
(ijott hat euch ergeführt. Nun en auch dıe Lutheraner, dıe hıer ruhen,
Frieden gefunden.‘
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CLAUS-JURGEN RKOFLPKE

Erinnerung das Schicksal der Russlanddeutschen

[ieses erste „Nördlıches ager Z/UT besonderen Verwendung‘‘, WIE
offzıell hıeß talıns Keiımzelle seiInes später landeswelıt ausgebauten
Jlerrorreg1mes. DIie In der etzten eıt erschıenenen Stalın-Bıographien Ww1d-
T11CH diesem Teıl seliner Herrschaft ausführliche Kapıtel e1 rückt auch
das Schicksal der Russlanddeutschen erneut Ins 1C In dıiesem Jahr-
buch erinnert ernartı Behrens unter dem 1te aC den Unschuldt1-
..  sgen dıe Deportation der Russlanddeutschen VOL 65 ahren Bıs eiıner
Mıllıon Deutscher wurden nach 941 N ihrer Heılımat der olga, In der
Ukraıine oder 1mM Inneren Russlands nach S1ıbırıen ıs Jenseı1ts des nÖrd-
lıchen olarkreıses deportiert. 1ele überlebten dıe ‚wangsarbeıt und den
Eınsatz In der ‚„ 1rudarmee‘ nıcht DIie Pastoren In der Erde der Solowetzk17-
Inseln und dıe lToten der Stalınschen Massendeportation starben nıcht dırekt
qals Märtyrer für ıhren Glauben, aber S1E wurden pfer eiInNnes menschenver-
achtenden, tyrannıschen Systems Im en ıhrer achfahren In den Weıten
Russlands und unter U1l hat dieses Schıicksal schmerzvolle puren hınter-
lassen. DIies belegen dıe bewegenden Erinnerungen, dıe Behrens wleder-
<1bt. lerror und WIE immer nıcht 11UT SÖdlıch In dıie Gegenwart,
sondern hınterlässt Verwundungen noch In zukünftigen (jenerationen.

achfahren der Russlanddeutschen en sıch heute wılıeder In Kasachs-
tan und Kırgisıen gesammelt. DIe lutherischen (jemelnden dort sınd eın,
denn viele Deutsche wanderten In den etzten ahren nach Deutschlani
AdUuSs och dıe lutherischen Kırchen In diıesen ehemalıgen Sowjetrepublıken
en und ziehen 1U  > auch Menschen d dıie nıcht der deutschen Iradıtıon
entstammen DIe (jeme1inden sınd TEINC noch auf VOon außen ANSC-
wlesen für den Bau CUl Bethäuser, dıe Ausbıildung VOon Predigern und
Predigerinnen SOWIEe Bıbelfreizeıten für dıie Junge (jeneratıion. DIe D1iaspora-
gabe des Martın-1ILuther-Bundes 1st daher 1m Jahr 2006 für dıe geistlıche
und mı1ıss10Narısche Arbeıt dieser (jeme1inden bestimmt, dıie 1ICU N den
Irümmern des Sowjetkommun1ısmus entstanden SINd. Ich hıtte S1e auch
dieser Stelle, dAese Hılfsaktiıon finanzıell unterstutzen Wer der „Opfer  cc
VOoON einst edenkt, sollte bereıt se1n, heute eıiın „Opfer  cc bringen.

Vernetzung In der lutherischen Weltfamilie

Wıe allyährlıch spiegelt sıch auch In diesem ahrbuch dıeI Bandbreıte
der theologıschen Arbeıt und der Dıiasporahilfe des artın-1| uther-Bundes
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ZU GELEIT

el wırd eutlc dass der MLB qals Dıasporawerk der Vereinigten van-
gelısch-Lutherischen Kırche Deutschlands VELKD) mıt eiıner VOon
rtrchen In der weltweıten Famıhe des Luthertums verbunden ist el
konnte der MLB 1m VELSANSCHCH- während mancherorts ereine auch
1m kırchlichen aum ıhr Überleben kämpfen mMuUssen ZWeI 1ICUC Mıiıt-
lıeder begrüßen. So ist In Sachsen, ıne der urzeln der lutherischen
‚„„‚.Gotteskastenarbeıt“ und des MLB 1egt, eıiın Martın-I| uther- Vereın wılıeder
erstanden, und auch In Prag hat sıch ıne „Luthergesellschaft‘ gebildet, dıe
über konfessionelle TeENzZzeEN hınweg das geistige und geistlıche Erbe Mar-
tın Luthers In der Ischechischen epublı pflegen 11l

Dass der MLB auf seınen theologıschen agungen auch den I1-
wärtigen Strukturveränderungen 1mM Bereıich der Evangelıschen Kırche In
Deutschlanı teılnımmt, zeigen dıe Beıträge des Präsıdenten des (jus-
tav-Adolf-Werkes, ılhelm Hüffmeıer, über „Kırchengemeıinschaft und KIr-
chenunıon““ und VOon ermann Brandt über dıe „Lutherıische Identität‘‘. Hıer
wırd eutlc dass Strukturveränderungen 1m kırchlichen Bereıich nıcht
vorrangıg unter Einsparungsgesichtspunkten dıskutieren sınd, sondern
zunächst und VOL em gründlıcher theologıscher ärung herausfor-
dern. /u ecCc erinnert Hüffmeiıler daran, dass das L uthertum In Deutsch-
and In sehr unterschiedlichen Strukturen exI1istiert. DIies ze1gt anschaulıch
auch der MLB, dessen (Giemelnnschaft sıch nıcht 11UT innerhalb der K D-
rchen, sondern auch 1m Kontakt mıt anderen lutherischen und In unılıer-
ten Kırchen In Deutschlan: und der Lutherischen Kırche In en SOWIE In
der Arbeıtsgemeinscha: mıt der Selbständıgen Evangelısch-Lutherischen
Kırche (S ELK) verwiırklıcht.

So orüßen WIT mıt dıiesem ahrbuch erneut VOoON rlangen N alle Freunde
des Martın-Luther-Bundes Wır bıtten S1e, der theologıschen Arbeıt und
der Dıiasporahıilfe, WIE S1E hıer geschıieht, auch weıterhın verbunden ble1-
ben, S1E finanzıell unterstutzen, mıt Ihrer Fürbitte begleıten und ıhr
auch 1ICUC Freunde gewınnen.

rlangen, München, Dr Claus-Jürgen Roepke
Advent 2005 Präsıdent des Martın-Luther-Bundes
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